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„Startschuss“ in Kfz-Werkstatt
Mitglieder der Damenschießsparte der „Piedelpoggen“ feiern deren goldenes Jubiläum
SULINGEN � „Bei der Schützen-
gesellschaft von 1896 Sulingen
hat man frühzeitig erkannt, dass
die Damen nicht nur dazu da
sind, ihre mehr oder minder si-
cher auf den Beinen stehenden
Männer von den schießsportli-
chen Veranstaltungen oder den
Generalversammlungen abzuho-
len“, hielt Karl-Heinz Biermann,
seinerzeit Redakteur der Sulin-
ger Kreiszeitung, 1993 in seinem
Artikel über das silberne Jubilä-
um der Damenschießsparte fest.

Seine humorvolle Betrach-
tung der „Einführung der
Gleichberechtigung im Pie-
delpoggenreich“ hat ebenso
Schmunzelcharakter wie die
Geschichte ihrer Anfänge:
„Die Frauen holten ihre Män-

ner von den Schießübungen
ab und wollten probieren,
wie ein Gewehr funktio-
niert“, heißt es in der Chro-
nik. Die beiden mobilen
Schießstände mit Scheiben-
zuganlagen befanden sich
seinerzeit übrigens in der
Kfz-Werkstatt von Ehrenprä-
sident Fritz Gaumann an der
Langen Straße. Der damalige
Schießsportleiter hatte dem
Verein seine Räumlichkeiten
zur Verfügung gestellt.

Ingret Göhner, Lisa Henkel,
Wilhelma Ripke, Gertrud Sie-
mers, Anneliese Staats, Inge
Weber, Inge Wendland und
Ursula Windhorst riefen 1968
die Damenschießgruppe ins
Leben. Auf die gut gemeinten
Ratschläge der Herren Schüt-

zen konnten sie bald verzich-
ten: Schon 1969 nahmen sie
mit Erfolg an den Vereins-
meisterschaften teil, in den
Folgejahren machten sie sich
über Sulingen hinaus einen
guten Namen. Inge Weber er-
kämpfte sich 1970 in der Dis-
ziplin Luftgewehr den Titel
„Bezirksmeisterin“, Annelie-
se Staats wurde 1975 sogar
Landesmeisterin (Luftge-
wehr, stehend freihändig).

Die Damen qualifizierten
sich auch für die Landesliga-
Rundenwettkämpfe. Und ent-
deckten laut Vereinsannalen
ihre Reiselust: „Während die
Männer die Kinder hüteten,
fuhr Schützenbruder Man-
fred Nordloh die eingeschwo-
rene, gut gelaunte Truppe

mit dem Transporter nach
Dissen, Nordhorn, Edewecht
oder Blumenthal.“

Noch heute nehmen die
Schützendamen, die rund ein
Drittel der 200 Mitglieder der
Schützengesellschaft stellen,
an Rundenwettkämpfen auf
Kreis- und Bezirksebene teil.
Auch vereinsintern hatten
und haben sie gute Erfolge zu
verbuchen. 1981 wurde Ursel
Windhorst die erste Schüt-
zenkönigin, ihr folgten Wil-
helma Ripke (1982), Marlis
Comte (1991), Ursel Tinne-
meier (1992), Olga Dirks
(1995), Christine Albers
(1996), Elisabeth Spehlbrink
(1997), Iris Knauth (2000),
Ruth Sander (2002), Angela
Buscher (2009), Bärbel Müller
(2014) und Bianca Lüllmann
(2016).

Die Organisation mancher
Festlichkeit lag in den Hän-
den der Schützendamen. Ih-
nen ist es außerdem zu ver-
danken, dass jedes Vereins-
mitglied die Symbolfigur der
Schützengesellschaft auf der
Schulterklappe seiner Uni-
form trägt: Elfriede Stelter
kreierte 1978 die „Piedelpog-
gen“ in Pompon-Form.

Karl-Heinz Biermann stellte
schon vor 25 Jahren fest: „Die
Ladies sind als vollwertige
Mitglieder anerkannt und
passen perfekt ins Vereinsle-
ben.“ Auf diesen Status sind
die Schützendamen stolz –
damals wie heute. Ihr golde-
nes Jubiläum feiern sie am
Sonntag im Rahmen des
Schützenfestes. � mks

Die Damen der Schützengesellschaft von 1896 Sulingen im Jubiläumsjahr. � Fotos: Schützengesellschaft

Die Aufnahme von Mitgliedern der Damenschießgruppe der Schützengesellschaft stammt aus dem
Jahr 1971 und zeigt (von links): Inge Weber, Anneliese Staats, Traute Ripke, Wilhelma Ripke, Ursula
Windhorst, Lisa Henkel, Inge Wendland, Sigrun Arivald, Lieselotte Runge und Ingret Göhner.
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Musikalische Reise
über die Weltmeere

„Buddelschippers“ treten im Schuh-Café auf
WESENSTEDT � Die „Schmalver
Buddelschippers“ gehen am
kommenden Samstag, 11. Au-
gust, in Wesenstedt vor An-
ker. „Shanty ahoi“ heißt das
Motto des maritimen Abends,
zu dem das Team des „Klei-
nen Schuh-Cafés“ und die
Schmalfördener Seebären
um „Kapitän“ Inge Nickel
einladen. Der Shantychor
nimmt sein Publikum mit auf
eine musikalische Reise über
alle Weltmeere. In ihrem Re-
pertoire haben sie klassische
Seemannslieder à la Hans Al-
bers und Freddy Quinn, aktu-
elle See-Songs und englisch-

sprachige Original-Shantys.
Instrumental begleiten sich
die „Buddelschippers“, die
eine eigenständige Richtung
der Chormusik verfolgen,
mit Akkordeon, Gitarre, Man-
doline, Mundharmonika, Te-
norhorn und Teekisten-Bass.

Das „Schuh-Café“ hat, pas-
send zum musikalischen Pro-
gramm, Backfisch-, Lachs-
und Matjesbrötchen, Fass-
bier, Softgetränke und Cock-
tails im Angebot.

Das Konzert beginnt um 20
Uhr – bei gutem Wetter im
Torgarten, bei Regen im Café.
Der Eintritt kostet fünf Euro.

Der Shantychor „Schmalver Buddelschippers“ geht am Samstag-
abend am „Kleinen Schuh-Café“ in Wesenstedt vor Anker.

Pfarrbüro drei
Tage geschlossen

SULINGEN � Das Pfarrbüro der
evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Sulingen
bleibt vom kommenden Mon-
tag, 13. August, bis ein-
schließlich Mittwoch, 15. Au-
gust, geschlossen. Darauf
weist Pfarramtssekretärin
Imke Wübbold hin. Ab Don-
nerstag, 16. August, sei es
wieder zu den gewohnten
Zeiten geöffnet (montags,
dienstags und freitags von 9
bis 12 Uhr, mittwochs 10 bis
12 Uhr, donnerstags 15 bis 18
Uhr; Friedhofsverwaltung:
donnerstags 9 bis 12 Uhr).

Kulinarischer
DRK-Ausflug

GROSS LESSEN � Am Donners-
tag, 23. August, unterneh-
men die Mitglieder der DRK-
Ortsvereine Groß Lessen und
Klein Lessen erneut einen ge-
meinsamen Ausflug: „Los
geht es gegen 12 Uhr, zu ei-
ner einstündigen Führung
bei der Firma Recker in Wet-
schen, ,der‘ Schnitzelmacher
hier in der Region“, teilt
Svenja Husmann für die Or-
ganisatorinnen mit. „An-
schließend geht es in Rich-
tung Lembruch weiter, zur
,Tortenschmiede‘, wo ein Kaf-
feegedeck auf die Reisenden
wartet. Danach wird noch
eine Besichtigung der Aal-
und Forellenräucherei Hoff-
mann mit anschließender
Verkostung geboten.“ Gegen
18 Uhr werde die Rückfahrt
angetreten. Der Kostenbei-
trag beläuft sich auf 25 Euro
pro Person. Die Anmeldun-
gen – „zwingend bis zum 15.
August“ – nehmen Monika
Sander (Tel. 04274 /340) und
Marlene Fischer (Tel. 04271 /
2670) entgegen.

Wasserversorger kündigt
Kanalarbeiten an

Ab Montag in Sulingen, Sudwalde, Affinghausen
SULINGER LAND � Die Mitarbei-
ter des Zweckverbandes
„Wasserversorgung Sulinger
Land“ weisen darauf hin, dass
in der Zeit vom 13. bis zum
24. August in den Gemeinden
Sudwalde, Affinghausen und
in der Stadt Sulingen die
Schmutzwasserkanalisation
durch die Firma Meyer Städ-
te- und Industriereinigung
aus Nienburg befahren und
gespült werden wird. „Dabei
kann es zu Behinderungen in
den Straßen und vereinzelt
auch im Bereich der Grund-
stückszufahrten kommen“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Zweckverbandes.
Die Wasserversorgung Sulin-

ger Land weist darauf hin,
dass die Übergabeschächte
frei zugänglich sein und die
Dachentlüftungen sich in ei-
nem einwandfreien Zustand
befinden sollten. Die Bürger
werden um Verständnis gebe-
ten.

Folgende Straßen sind in
den oben genannten Orten
betroffen – in der 33. Kalen-
derwoche der Gartenweg in
Sudwalde, in Affinghausen
die Oberdorfstraße, die Bir-
kenstraße und die Sudwalder
Straße; in 34. Kalenderwoche
in Sulingen die Feldstraße,
der Heideweg, die Bogenstra-
ße/Fillerdamm, „Am Deepen-
pool“ und Lönsstraße.

Tempo, Geschick und Teamwork sind gefragt
Sportwoche des SC AS Hachetal: Zehn Teams qualifizieren sich für „Spiel ohne Grenzen“-Finale am Freitag / Programm-Überblick
SUDWALDE � Die Organisato-
ren vom SC AS Hachetal hat-
ten schon am Montag, zu Be-
ginn der Sportwoche in Sud-
walde, allen Grund zur Zu-
friedenheit, berichtet Peter
Strauß für den Sport Club:
„35 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene legten die Prü-
fungen zum Mini-Sportabzei-
chen beziehungsweise zum
Leichtathletikabzeichen ab.
Das Übungsleiterteam – Bär-
bel Bachnicke, Uschi Lese-
mann, Sylvia Martius, Ulrike
Meyer-Ramke und Holger
Riess – freute sich riesig über
diese tolle Teilnehmerzahl.“
Die Verleihung der Urkunden
soll am morgigen Freitag um
18 Uhr auf dem Sportplatz in
Sudwalde erfolgen.

Highlights seien auch die
Vorrunden im „Spiel ohne
Grenzen“ am Montag- und
Dienstagabend gewesen, das
Turnier richten diesmal „Buff
Boys“ aus, die im Vorjahr
siegten: „20 Mannschaften
mit jeweils fünf Personen
gingen gut gelaunt an den
Start. Acht von ihnen stellten
sich am Montag, zwölf am
Dienstag einem Wissensspiel
und fünf feucht-fröhlich-
amüsanten Spielen, wobei es
um Schnelligkeit, Geschick-
lichkeit und gute Teamarbeit

ging, um sich für das große
Finale am Freitag zu qualifi-
zieren.“ Unter anderem stand
„Tauziehen mal anders“ auf
dem Programm: „Auf der gro-
ßen, mit Schmierseife präpa-
rierten Fläche galt es, einen
der Mitspieler – der Wasser-
becher auf dem Bauch trans-
portierte – ins Ziel zu zie-
hen.“ Die vier besten Teams
vom Montag und die sechs
besten vom Dienstag treten
morgen um 18.30 Uhr zur

großen Finalrunde an. Quali-
fiziert haben sich am Mon-
tag: 1. Ernteverein Sudwalde,
2. Nachbarn I, 3. Tischtennis,
4. I. Herren; am Dienstag: 1.
SCS, 2. II. Herren, 3. „Die fünf
lustigen Sechs“, 4. Trink-Eli-
te, 5. B-Jugend Hachetal, 6. Ju-
gendfeuerwehr-Betreuer.

Am heutigen Donnerstag
wird um 18.30 Uhr die B-Ju-
gend-Fußballpartie JSG Hanse
gegen den FC Sulingen ange-
pfiffen, um 20 Uhr treten die

Kickerinnen des SC AS Ha-
chetal gegen die des TV Neu-
enkirchen an. Am Freitag. 10.
August, folgt auf die Verlei-
hung Sportabzeichen (18
Uhr) um 18.30 Uhr das Finale
im „Spiel ohne Grenzen“, am
Samstag, 11. August, beginnt
um 17 Uhr eine Fahrradtour,
zu der sich die Teilnehmer
um 16.45 Uhr am Sportplatz
treffen. Peter Strauß: „Nach
der Radtour bieten wir bayri-
sche Spezialitäten zur Stär-

kung an.“ Um 19.30 Uhr tref-
fen im Spiel der „Kreisliga-Le-
genden“ Fußballer des SC AS
Hachetal auf Gegner vom SV
Lessen.

Mit einem D-Jugend-Klein-
feldfußballturnier beginnt
das Programm am Sonntag,
12. August, um 10.30 Uhr,
Teilnehmer sind die JSG Han-
se, die JSG Osterholz/Gödes-
torf und der TuS Sudweyhe.
Ein Punktspiel bestreitet ab
13.15 Uhr die II. Herren Fuß-

ballmannschaft des SC AS Ha-
chetal gegen den TSV Weyhe-
Lahausen, ab 15 Uhr das I.
Herren Team der „Hacheta-
ler“ gegen FC Sulingen III.
Um 14 Uhr beginnt ein Völ-
kerballturnier, um 17 Uhr ist
„Neben den zahlreichen Spie-
len, Aktionen und Vorführun-
gen bieten wir am Sonntag-
nachmittag ab 15 Uhr auch
eine Kaffeetafel mit großem
Küchenbuffet im Festzelt“,
kündigt Peter Strauß an.

Tauziehen mal anders: Auf der großen, mit Schmierseife präparierten Fläche galt es, einen Teamkame-
raden mit Wasserbechern auf dem Bauch möglichst schnell ins Ziel zu ziehen.

Auch ein Hindernislauf auf Bierkisten gehörte zu den lustigen Dis-
ziplinen beim „Spiel ohne Grenzen“. � Fotos: Strauß

Ast blockiert
Fahrbahn

KLEIN LESSEN � Zu einem Ein-
satz wurden am Dienstag-
abend gegen 22 Uhr die Mit-
glieder der Ortsfeuerwehr
Klein Lessen alarmiert: „In
Bockhorn blockierte ein gro-
ßer Ast die Fahrbahn“, teilt
Marcus Martz, Pressespre-
cher der Freiwilligen Feuer-
wehr Sulingen, mit. „14 Ein-
satzkräfte rückten mit zwei
Fahrzeugen aus. Der Ast wur-
de mit einer Kettensäge zer-
legt und von der Fahrbahn
geräumt. Anschließend wur-
de die Straße noch gereinigt.“
Der Einsatz unter Leitung
von Tim-Ole Glozober endete
nach gut 30 Minuten.

Schützen bitten
zum Sommerfest

NORDSULINGEN � Der Schüt-
zenverein Nordsulingen rich-
tet am Sonntag, 19. August,
in der Zeit von 14.30 bis 18
Uhr Sommerfest im Nordsu-
linger Schießstand aus – „für
alle Mitglieder und für Gäs-
te“, teilt Sandra Husmann sei-
tens des Vorstandes mit. „Es
gibt das Bedingungsschießen
sowie ein Glücksschießen,
ein Freihand-Pokalschießen
und der SVN-Pokal wird aus-
geschossen. Ferner bieten wir
verschiedene Spiele an.“
Auch für Speis und Trank sei
gesorgt, Kaffee und Kuchen
sowie Bratwurst und Kaltge-
tränke sind im Angebot. Hus-
mann: „Das Vorstandsteam
wünscht allen vielen Spaß,
hofft auf große Resonanz.“

Nordic Walking in
Schwaförden

SCHWAFÖRDEN � „Bis zu den
Herbstferien wird mittwochs
und freitags gewalkt“, heißt
es seitens des TSV Schwaför-
den. Interessierte Nordic Wal-
ker treffen sich jeweils um
17.30 Uhr am Sportplatz Mü-
ckenstich.


